
Beilage zur Laibacher Zeitung.

Von dem M a M r a t der k. k. Hauvtstadt Laibach wicd zur Ab-
handlung der Verlässe des verstorbellen ValenNn Machkott büral.
Kirschnermeisters, und dessen Ehegattin Maria Machkott, dieTag-
jahung auf den 19. k. M. Hornung Nachmittags um 3 Uhr am
Ytejlgen Rathhause bestimmt. Es werden demnach alle jene, wel<
che auf gedachte Verlässe einige Forderungen zu stellen vermeinen,
so gewiß zu erscheinen vorgeladen, ihre Forderungen gehörig anzu-
melden, und darthun, widrigens ohne weitersdie beyden Verlässe
abgehandelt, und den betreffenden Erden eingeantwortet werdett
wurden. Laivach den 15. Ianer 180,.

Nachricht.
Da der Gebrauch des Torfs bey dem hiesigen Publikum gro^

ßen Beifall .findet, um nun weit größere Beträge anbegehrt wer̂
den, als lm borigen Jahre pränumerirt wurden, obgleich die na-
ße Witterung und der Mangel eines Depositoriums verursacht dM
der Torf, so den Pranumeranten abgegeben wird/ nicht von jener
guten Beschaffenheit ist, wie solcher in Hinkunft wird verschaft
werden können, da die hicrortige Vorschläge von höchsten Hoft
stellen in allen Theilen bestättigct worden sind; so wird in dieser
RüMcht auch eine Torftrockungshütte auf dem Marost und ein
Verschleißmagazin bei der Stadt , allwo man kleinweise sich den
Vorrath wird betschaffen können, errichtet werden.

Nachdem aber zu allen diesen Einleitungen wesentlich erfor-
derlich ist, dem Bedarf des Publikums bis Ende Ianer in Erfah-
rung zu bringen, wie viele tausend Stück Torfziegl a i si. 3a kr.
oder 4a kr. gerechnet, bestellt werden wollen; maßen nur nach je-
ner Quantität, w pränumerit werden wird, die Einleitung auf
Torfstever und Gebäude werden zubereitet werden; so werden jene,
so bis Ende Feor. mcht pränumcriren werden, sich selbst zuzu-
schreiben habcn, wenn tm künftigen Jahre nicht der hinreichende
Torfsvorrath bei Halw styn wird.

Nu mehrerer Aufmunterung des Publikums kann man Mchern,
daß 1500 Torfziegel dcn^rdarf oder Feuerung von emer Klaftcc



Holze folglich d i e s e r M e m m y s ^ M -
^ W nomisch, und der Gebrauch so einfach sey, daß solcher auch unter

gemischt von besten Erfolg sey, und eine grosse
^ Holzersparung darbiethe/ auch m Öefen aller Gattungen ver-
I wendet werden könne.̂  .
» Die Bestellung oder Pränumerazion hat schriftlich ohne Stem-
r pel Unterfertigter bei der Expedits -Direktion dieser Landesstelle
l im Landhcmse zu geschehen. Laibach den 27. Dez. i8c>o.

^ ' , N a ch r i ch t.
Am iQ. k .M . Hornungs um 9 Uhr Vormittags werden bei

,cx) Klafter harten Vrenholzes, welche in der bon Födranspergischen
Waldung Prestrana aufgeschichtet sind, mittels öffentlicher Ver-

»steigerung auch Thcilwejse mittels öffentlicher Versteigerung an
die Meistbietenden verkaufet werden, die Kauflustigen werden sich
also an dem bestimmten Tag und Stunde in dem Walde Prestra-
na einzusinden wissen. Laibach den 23. Iäner 1801.

V e r 0 r d n u n g.
Durch höchstes Hofdekret der k. k. Böhmisch-Oestr. Hofkanz-

lei vom 5. Empfang 16. d. M . wurde diesem Appellazions-Ge-
richte auf Ansuchen der königl. Hungarischen Hostanzlei aufgetra-
gen, die im Königreich Hungarn bekannt gemachte Hof-Vcrord-
imng, daß sämmtliche Gläubiger des Herrn Emerich Mrafen hon
Csaky, und andern an denselben unter welch immer fur einer Ge-
stalt eine Forderung habende Individuen binnen eines Iahrs-Ver-
laufcs sich an desselben Gemahlin Nosalia gebohrne Gräfin hon
Engel unter Verlustigung ihrer Forderungen mit den nöthigen
Urkunden versehen, zu wenden haben, mit dem ausdrücklicheti
Vorbehalt der Rechte, so sie bor deu deutsch erbländischen Stel-
len anzubringen befugt seyn dürften, kund zu machen.

Welches zur Wissenschaft hiemit intimirt wird.
Klagenfurt den 19. Dezember 1820.

^ ^
Von dem Magistrat der k. k. Hauptstadt Laibach wird allen

jenen, die auf den Verlaß des Johann Lubitsch gewesenen Wa-
stnmeisters gegründete Forderungen zu stellen vermeinen, hiemit
aufgetragen, daß sie solche den 9. Hornung dieses Jahrs



Nachmittags um 3 Uhr am hiesigen Rathhause sogewiß anzumel-
den, und darthun, widrigen der Verlaß ohne weiters abgehalb-
delt, und den betrefenden Erben einzeantwortet werden wild,

Magistrat Laidach den 9. Jan. 1801.

Nachricht
Auf hohen Befehl wird die unter 31. Dez. auf dm 26. b.

bestimmte Lizitazion zu Verführung der Armee Naturalien
vonMbach nach Trieft, Görz, oderFiume, gegen ^psömonz oder
^ , 6 Provision auf den 16. k .M . Hornungs übertragen, wozu
Jedermann um 9 Uhr Vormittags in der ständischen Kanzlei zu
erscheinen wissen wird. Laibach den 20. Iäner 1801.

n»>«, ,„, ,„„,„ l » » » , » , ' » » > « „ » « » « « » > , ,<> >» > ^.,^,^. , , , »««,1

^ Andurck wird bekannt gemacht, daß die unter der Stadt
Krainburg am Kanker-Fluß liegende, vorhin von Michael Kusttr,
vescffene, seit mehreren Jahren, theils weggeschwemte, abgetra-
gne , und luli l^e^if. Nr . 54. anhero unterthäniqe M ü h l ,
^lcho als ein Hubgrund beansagt ist, samt dem dabei bcfindli-
wen Garten, dann Müblgcrechtigkeit, auf den 9. Febr. l. I .
W w t t a g s um 9 Uhr in der Stadt Krainburg auf besagten

^ ^3^ l ich verkaufet werden wird.
^ s ̂ c Kaufbedingnlße sowohl, als die Schätzung, und die hicr-
""'«Mlende Lasten können in hirrortiger Amtskattzley, wie auch
^ ^ b a c h in Abfaltcrischen Haus am Platz sub Nr . 199. täglich
elngesehen werden. Ehrenau den 9. Jan. 1801.

^eräusserung der Wuzinischen Realitäten.
5.., ̂ < ? s ^ ^ Monats Hornung l . I . frühe um 9 Uhr werden in

die sämtlichen Franz
durch Versmgerung theilweise, oder in gan-

^gen gleich baare Bezahlung hindany
bestehen. g ) I n E i n , und Ein-

3 " ^ Ä ^ w > . t b !̂ ^̂ ^̂ ^̂  "-^enDorfGermulle Pfarr St.Kanzian
Vel Guttenw M - d ) ^ Weingarten nebst Weinkeller itt Weinberg
nachst Welsktlchen. c ^ n 2 Weinganen in Berg Scheroumg nebst
etnem geraumtgen WelnkMcr, auf ^ Einer fassend, schönen As-
fach, einer darneben ftch befindenden wohnbaren Keuschen, und
Pferdstall, hart an der ganz fahrbaren Archer Selwustrassc dem



W , ,„,,,^ !>,! » i! !,,!»! !„>, Wst'WW)5Oe'M
W da die Güte des Weingebürgs bekannt ist, nicht erst besonders an-
l W gerlchnit werden. ^
l Die Kauflustigen werden baher an den bestimmten Tag, und
l Ort höftichst vorgeladen, und wer vorläufig wünscht in nähere
k Kenntniß dieser Realltäten sich zu setzen, der beliebe in der Haupt-
^ stadt Laibach bei Hrn. Joseph Hudabiuntg, oder in der Amts>
^ kanzle!) des Gutö Nadelstein das Mehrere einzusehen,
t ^ Gut Nadclstein den 2o. Iän -^ i8o i .

l - ^ " ^ ' ^ / ^ " ^ " ^ —^—^ —̂̂
.̂ z. Von hochfürstlich Vrirnerif. 5andgerichtsherrschast Veldos

s wird hiemit bekannt gemacht, daß der dießseittge Unterthan und
l Hübler Thomas Eodia ^ « ' ^ ^ ^ ^ zu Feistriß in Wohein unter
l die Kurat.el gejeßt ultd zu dessen Kurator der Martin Arch v///^
l ^ ' c i ^ l aufgestellt worden sey. Daher wird Jedermann gewar-
^ met, gedachten Thomas Sodia ohne Beitritt dessen Kurators et-
l ivas zu verkaufen, oder sonst nut ihm Kontrakte einzugehen, weil
^ so eine Handlung wie bei Minderjährigen fur nichtig angesehen
! würde. Vcldes den i?. Iäner l8oi .

l M M r e i s t>es Getrmds allhier in Lmbach den 23. Jan. 1801.
ff. !ks^ß. ks.Nel. f r .

Mai<en ein halber Wiener Meyen - - - z<t6 z 2c? z ,5
Kukuruz - , - - Dctto — - — _I>

i Korn - - « - ^)etto - - - - 2 z^^ 2 29 2 22
l Gersten - ? e - Detto - - - - 2 5 -<
^ H i rsch - « - - D e t t o - - - - " " ^ j ^
k' H a i d e n - - - - D e t t o ? - - - 2 : i , — . — _ _ _
Z H a b e r - - - - D e t t o - - - - j l j Z 6 i —
^ M a g i s t r a t Lajbach den 2 3 . J a n . l 8 o i .

Anton Pauesch, Raitossizier.
k ,̂̂ —» ^ ^ , - ^ — ^ _̂ ^ ^

l T 0 d t e n b e r z e i ch n t ß.
^ Den 27. Iän . Maria Waschitschin, Wittib, alt 83 Jahr, am Platz Nr 227
R — ^8. MathiaS Maris, Tagl. Sohn, alt 8 Tag, in der Tirna,, Nr o^
R Maria Mlenschin, Tagl. Weib, alt 50 Jahr, im Landhäuser ' ^ l
k ^- 29. Elisabeth Dauschnik, Vaucr«, 5., alt i Jahr, in der S t . M v N 8,
k > - Hr.Ios.Kramel,k.k. Veamler,altb6Jahr,i« derKapuz.V.N.^


